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Jesus Christus spricht: „Wer sagt denn ihr,  
dass ich sei?“ 
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Mt 16, 15 

Jesus stellt diese Frage seinen 
Jüngern gegen Ende seines öf-
fentlichen Auftretens in Galiläa, 
kurz vor seinem Einzug in Jeru-
salem an Palmsonntag. Er weiß, 
dass er nicht mehr lange auf der 
Erde sein wird, um sich mit den 
Menschen un-
mittelbar aus-
tauschen zu 
können. 
 
Zunächst fragt 
er danach, was 
denn die Leute 
von ihm den-
ken (Vers 13), 
und die Jünger 
berichten, dass 
man ihn für Jo-
hannes den Täufer, für Elia, für 
Jeremia oder für einen der ande-
ren Propheten hält (Vers 14). 
 
Dann interessiert Jesus sich für 
die Meinung seiner Jünger: „Und 
ihr, für wen haltet ihr 
mich?“ (Vers 15 nach „Gute 
Nachricht“ Bibel). Er geht davon 
aus, dass sie anders denken. 
Petrus‘ Antwort „Du bist der 
Christus, der Sohn des lebendi-
gen Gottes!“ (Vers 16) bestätigt 
Jesus in seiner Annahme. Jesus 
ist für die Jünger viel mehr als all 
die Personen, die von den ande-

ren Leuten zuvor genannt wur-
den. Er ist der Sohn, der einzige 
Sohn Gottes, ja Gott selbst. 
 
Was würden wir antworten, wenn 
Jesus uns fragen würde, für wen 
die Leute ihn halten? Es gibt 

heutzutage viele 
Meinungen über 
ihn: Ein „guter 
Mensch“, ein Pro-
phet, ein Wan-
derprediger, ein 
Weltveränderer, 
vielleicht der ein-
flussreichste 
Mensch der Ge-
schichte ... Aber 
auch: Eine Fanta-
siegestalt, ein 

Gescheiterter, einer, der überbe-
wertet wird ... 
 
Und wir, ganz persönlich, du und 
ich? Können wir aus voller Über-
zeugung in die Antwort der Jün-
ger einstimmen „Du bist der 
Christus, der Sohn des lebendi-
gen Gottes!“ (Vers 16)? Und was 
heißt das dann für uns, für unser 
Leben, für unser Denken und 
Handeln? Denn nur wenig später 
sagt Jesus zu seinen Jüngern: 
„Wer mir folgen will, muss sich 
und seine Wünsche aufgeben, 
sein Kreuz auf sich nehmen und 

NACHGEDACHT (MONATSLOSUNG) 
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auf meinem Weg hinter mir her-
gehen“ (Vers 24). Das ist radikal, 
das verlangt Umdenken, das for-
dert mich bis an meine Grenzen 
und vielleicht sogar darüber hin-
aus. Will ich das wirklich? Bin ich 
dazu bereit, meinen Willen und 

meine Vorstellungen in den Hin-
tergrund zu rücken und mich auf 
Jesu Willen und seine Vorstellun-
gen einzulassen – jeden Tag 
neu? 

 
Dieter Schupp 

HEIMGANG 

Am 22. April ist Gudrun Schlurmann von unserem Herrn in die Ewig-
keit abberufen worden. Die Beerdigung fand am 5. Mai auf dem Fried-
hof Hugostraße statt. Wir wünschen allen Hinterbliebenen Gottes 
Kraft und Trost in der Trauer. 

NEUE GEMEINDEMITGLIEDER 

Am 11. Mai wurden Hasmik Muradyan (geb. xxxxxxxxxxxxxxxxxx 
xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx) 
und Jürgen Schreider (xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx 
xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx) 
in die Gemeinde aufgenommen. Wir wünschen den beiden ein gutes 
Einleben in die Gemeinschaft und dabei die liebevolle Begleitung 
durch unseren Herrn und uns. 

GEBURT 

Familie Platje wächst: Am 24. Mai wurde 
Nathalie und Jörn ein gesunder Sohn na-
mens Jonah geschenkt und der Herr hat 55 
cm und 3530 g wohl für genau die richtigen 
Werte gehalten. Wir wünschen der Familie 
viel Kraft und Weisheit bei der Erziehung. 

NEUE ANSCHRIFTEN 

Edmond und Aurela Lalaj sind umgezogen. Die neue Anschrift lautet 
xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx. Rufnummern und E-Mail-Adressen 
bleiben unverändert. 
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Personenbezogene Daten werden aus  
Datenschutzgründen nicht angezeigt. 

 
Vielen Dank für Ihr Verständnis. 

Wir wünschen allen Geburtstagskindern ein  
gesundes und gesegnetes neues Lebensjahr.  

  
Denn du, Herr, bist gut und zum Vergeben bereit,  
groß an Gnade gegen alle, die dich anrufen. Ps 86,5 

GEBURTSTAGE DER GEMEINDEMITGLIEDER 



Seite 11 Seite 5 

Nachdem zwei Geschwister der 
Gemeindeleitung, namentlich Si-
bylle Schmelz und Jörg Hillen, ihr 
Amt aus Altersgründen im Mai 
dieses Jahres beendet haben, 
wurden durch Wahl in der Ge-
meindeversammlung am 11.05. 
drei neue Gesichter hinzugefügt: 
Bastian Blomberg, Miriam Hil-
len und Kira Pooshoff werden 
die entstandene Lücke in Zukunft 
auffüllen. 
 
Mit großem Dank an die ausge-
schiedenen und den besten Wün-
schen für Kraft, Ausdauer und 
Geduld für die neu hinzugekom-
menen Geschwister hoffen wir 
auf neue Wege, die uns Gott 

durch die Gemeindeleitung auf-
zeigt. Möge unser Herr alle not- 
wendigen und wünschenswerten 
Schritte segensreich begleiten. 

NEUE GEMEINDELEITUNG 

„Das wird schon irgendwie wer-
den, lass uns einfach mal star-
ten!“ „Und was, wenn keine Kin-
der kommen oder das Programm 
nicht annehmen?“ 
 
Diese Gedanken sind nun einige 
Wochen her und haben uns um-
getrieben, mal mehr, mal weni-
ger, immer zwischen Angst und 
Hoffnung, wie es werden wird. 
 
Wie heißt es in einem alten Kin-
dergottesdienst-Lied: „Trau dich 
ran, fang einfach an...“. Wir ha-
ben nun angefangen und sind 

(mal wie-
der) be-
lehrt wor-
den, dass 
Gott We-
ge finden 
wird, dass 
sich alles toller und schöner ent-
wickelt, als man es sich selber er-
denken kann, wenn man in sei-
nem Namen unterwegs sind. 
 
Wir sind jetzt in der Jungschar 
gut ein Dutzend (!) Kinder… 

Esther Lalaj, Daniel Hillen 

NEUE JUNGSCHAR 
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SINGTEAM REUNION-WOCHENENDE & -KONZERT 

Zweimal wegen der Pandemie 
verschoben - dann endlich war es 
so weit: Das ehemalige Singteam 
unserer Gemeinde kam am 
22./23. April nach 25 Jahren von 
nah und fern zu einem gemeinsa-
men Wochenende und einem 
Wiedervereinigungskonzert zu-
sammen. 
 
Rund 50 Sängerinnen und Sän-
ger, unterstützt vom aktuellen 
Gemeindechor, waren voller Vor-
freude und gespannter Erwar-
tung: Wie wird das Wiedersehen? 
Was haben wir uns zu erzählen? 
Klappt das gemeinsame Singen 
und bekommen wir es hin, in nur 
eineinhalb Tagen ein Konzert auf 
die Beine zu stellen? 

Es war ein freudiges und herzli-
ches Wiedersehen! Viele schöne 
Erinnerungen wurden geweckt 
und gemeinsam Erlebtes wurde 
lebendig. 
 
Das Üben und Singen unter der 
professionellen und mitreißend 
fröhlichen Leitung von Sabine 
Heilmann machte uns großen 

Spaß. Wir wuchsen tatsächlich 
schnell wieder zu einem Chor zu-
sammen, dem „Singteam“. Tat-
kräftige und fachkundige Unter-
stützung erhielt Sabine durch ih-
ren Schwager Marc Heilmann am 
Flügel, der die Lieder begleitete 
und sich perfekt auf unseren 
Chor einstellte. 
 
Am Samstag-
abend haben 
wir nach den 
Proben ge-
mütlich zu-
sammen ge-
sessen, Vi-
deos und Bil-
der aus den 
vergangenen Zeiten des Sing-
teams gesehen, viel erzählt und 
gelacht. Das Catering-Team um 
Bastian Blomberg hat uns mit le-
ckerem Essen und Trinken ver-
sorgt. 
 
Am Sonntagmorgen gaben wir 
mit zwei Liedern im Gottesdienst 
einen Vorgeschmack auf das 
Konzert am Abend. Nach einem 
gemeinsamen Mittagessen und 
weiteren Proben gönnten wir un-
seren Stimmen eine Pause. Vor-
freude und Anspannung waren 
deutlich zu spüren - wird alles 
klappen? Wer wird zum Konzert 
kommen?  
 
Nach einer Gebetsgemeinschaft 



Seite 11 Seite 7 

starteten wir. Der Gemeindesaal 
war sehr gut gefüllt, und es war 
berührend zu sehen, dass auch 
viele Konzertbesucher aus „alten 
Zeiten“ der Einladung gefolgt wa-
ren. Die sorgsam ausgesuchten 
Lieder spiegelten die Bandbreite 
und die musikalische Entwicklung 
des Singteams wider. Alte Videos 
von Choreinsätzen in verschiede-
nen Gemeinden deutschlandweit 
sowie Einspieler aus den 70er, 
80er und 90er Jahren brachten 
uns das Lebensgefühl dieser Zei-
ten zurück und weckten viele Er-
innerungen. Michael Howahrde 
als unser Dirigent aus der Grün-
dungszeit des Singteams sowie 
Sabine Heilmann und Sandra Tu-
ma als spätere Dirigentinnen nah-
men uns durch ihre sehr persönli-
chen Moderationen mit in die Ge-
schichte des Chores.  
 
Ich glaube, dass es ein richtig gut 
gelungenes Konzert war - zur 
Freude der Besucher und zur Eh-
re Gottes! Das Üben war für alle 
Akteure anstrengend, aber es hat 
unglaublich viel Spaß gemacht. 
Außerdem ist es zu wunderbaren 
Begegnungen und wertvollen Ge-
sprächen gekommen.  
 
Ein riesengroßes Dankeschön an 

Jochen Blomberg, der die Idee zu 
diesem Singteam-Reunion Wo-
chenende hatte und sich trotz 
widriger Corona-Zeiten nicht da-
von hat abbringen lassen. Mit 
ganz viel „Herz und Verstand“ hat 
er monatelang alles geplant und 
vorbereitet und ein super Team 
von Mitarbeitern aufgebaut. Vie-
len Dank an Sabine Heilmann, 
Marc Heilmann, Sandra Tuma, 
Michael Howahrde und Bastian 
Blomberg.  
 
Wir danken von Herzen unserem 
Gott, der uns allen so viel Freude 
und Segen durch das gemeinsa-
me Singen, die Musik und die gu-
ten Texte geschenkt hat. Das 
Singteam-Reunion Wochenende 
wird uns immer in Erinnerung 
bleiben! 

 
Christiane Maikranz-Schupp 

Das Gemeindebrief-Team wünscht  
erholsame und gesegnete Urlaubstage. 
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